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Kater «Spitex»Vermisst

Trouvaille: Ein Kater namens Spitex

Die letzte Trouvaille aus

25 Jahren Spitex Schweiz, die

in dieser Sonderausgabe

enthalten ist, entstammt
dem «Schauplatz Spitex»

6/2007. Vor rund 13 Jahren

erfuhren dessen Redaktorinnen,

dass im Stadtzürcher

Seefetd der Kater «Spitex»

gesucht wurde. Der Stubentiger

werde von der Familie,
welcher er gehört, vermisst und brauche zudem - passend zum Namen -
häufig Pflege: Derzeit habe er eine eingerissene Kralle. Sachdienliche
Hinweise, so verkündete die Redaktion, würde man der Familie gern weiterleiten.

Nach all den Jahren hat die Redaktion des «Spitex Magazins» die
Familie in Zürich aufgespürt und nachgefragt, was aus «Spitex» geworden
ist. «Spitex war ein junger Kater mit einem sehr grossen Bewegungsdrang»,
antwortete die Familie prompt. Zwar sei «Spitex» einmal gefunden
worden, aber «er hielt es nicht sehr lange bei uns aus und suchte eines
Nachts wieder das Weite.» Wohin es «Spitex» verschlagen hat, wisse

man nicht. Weitere ausgedehnte Suchaktionen seien im Sand verlaufen.
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